
Änderungsdatum: 20.01.2020 Änderung: 1 Ersetzt Datum: 11.10.2016

SICHERHEITSDATENBLATT
GÖLZ BL3000

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Annex II, geändert.VERORDNUNG (EU) Nr. 2015/830 DER KOMMISSION 
vom 28. Mai 2015.

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktname BL3000

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Identifizierte Verwendungen

Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Betonentfernung

Es sind keine spezifische Anwendungen identifiziert, von  denen abgeraten wird.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant
Gölz GmbH
Dommersbach 51
53940 Hellenthal
Germany

1.4. Notrufnummer

Notfalltelefon

+49 (0) 2482 12-0
info@goelz.de

+49 (0)2482 12-0 (Mo-Fr, 08:00 - 17:00)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Klassifizierung (EG 1272/2008)
Physikalische Gefahren Nicht Eingestuft

Gesundheitsgefahren Skin Corr. 1B - H314 Eye Dam. 1 - H318

Umweltgefahren Nicht Eingestuft

2.2. Kennzeichnungselemente

Piktogramm

Signalwort Gefahr

Gefahrenhinweise H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
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Sicherheitshinweise P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P280 Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/ Gesichtsschutz tragen.
P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen.
P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/ duschen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter
ausspülen.
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.
P501 Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit den nationalen Vorschriften einer Entsorgung
zuführen.

Enthält Glycolsäure, Ethoxylpropoxylterpen, Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Etikettierung von Wasch und
Reinigungsmitteln

< 5% nichtionische Tenside

Zusätzliche
Sicherheitshinweise

P260 Dampf/ Aerosol nicht einatmen.
P264 Nach Gebrauch kontaminierte Haut gründlich waschen.
P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte
Atmung sorgen.
P321 Besondere Behandlung (siehe ärztlichen Rat auf diesem Kennzeichnungsetikett).
P363 Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.

2.3. Sonstige Gefahren

Dieses Produkt enthält keine Bestandteile, die als PBT oder vPvB eingestuft sind.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische

Glycolsäure 10 - <25%

CAS-Nummer: 79-14-1 EG-Nummer: 201-180-5

Klassifizierung
Acute Tox. 4 - H332
Skin Corr. 1B - H314
Eye Dam. 1 - H318

Ethoxylpropoxylterpen 1 - <2.5%

CAS-Nummer: 174955-61-4

Klassifizierung
Acute Tox. 4 - H302
Eye Dam. 1 - H318

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert 1 - <2.5%

CAS-Nummer: 68154-97-2

Klassifizierung
Acute Tox. 4 - H302
Eye Dam. 1 - H318

Der volle Wortlaut der Gefahrenhinweise  ist in Abschnitt 16 angegeben.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Information Verätzungen müssen vom Arzt behandelt werden.

Einatmen Falls Sprühdämpfe/-nebel eingeatmet wurden, ist wie folgt zu verfahren: Betroffene Person an
die frische Luft bringen und warm und ruhig in eine Position bringen, die das Atmen
erleichtert. Einen Arzt aufsuchen.

Verschlucken Nase und Mund mit Wasser spülen. Viel Wasser zum Trinken verabreichen. Niemals
bewusstlosen Personen etwas in den Mund einflößen. Kein Erbrechen einleiten, es sei denn
unter ärztlicher Aufsicht. Einen Arzt aufsuchen.

Hautkontakt Entfernen Sie die kontaminierte Kleidung und waschen Sie umgehend die Haut mit Wasser
und Seife. Spülen fortsetzen. Einen Arzt aufsuchen.

Augenkontakt Kontaktlinsen entfernen und die Augenlider weit auseinander öffnen. Sofort mit sehr viel
Wasser spülen. Fortsetzung des Spülens mindestens 15 Minuten lang und ärztlichen Rat
einholen.

Schutzmaßnahmen für
Ersthelfer

Rettungskräfte sollten während Ihres Rettungseinsatzes geeignete Schutzkleidung tragen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Allgemeine Information Die Schwere der beschriebenen Symptome variiert abhängig von der Konzentration und der
Dauer der Einwirkung.

Einatmen Schwere Reizung von Nase und Hals.

Verschlucken Das Produkt ist ätzend. Kann Verätzungen in Mund, Speiseröhre und Magen verursachen.

Hautkontakt Ätzend für Haut und Augen. Verursacht Verätzungen.

Augenkontakt Das Produkt ist ätzend. Verursacht schwere Augenschäden.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Anmerkungen für den Arzt Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Geeignete Löschmittel Löschen mit alkoholbeständigem Schaum, Kohlendioxid, Pulverlöscher oder Wassernebel.

Ungeeignete Löschmittel Nicht als Löschmittel Wasserstrahl verwenden, da hierdurch das Feuer verbreitert wird.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefährliche
Zersetzungsprodukte

Thermische Zersetzungs- oder Verbrennungsprodukte können folgende Stoffe enthalten:
Giftige und ätzende Gase oder Dämpfe. Kohlendioxid (CO2). Kohlenmonoxid (CO).

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Schutzmaßnahmen während
der Brandbekämpfung

Die der Hitze ausgesetzten Behälter sind mit Wasser im Sprühstrahl zu kühlen und aus dem
Feuerbereich zu entfernen, wenn dies gefahrlos möglich ist. Die Brandbekämpfung soll aus
Sicherheitsabstand oder geschütztem Bereich erfolgen. Brandgase oder -dämpfe nicht
einatmen.

Besondere Schutzausrüstung
für Brandbekämpfer

Tragen Sie Überdruck-Atemschutzgeräte (SCBA) und geeignete Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
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Persönliche
Vorsorgemaßnahmen

Tragen Sie die Schutzausrüstung, wie in Kapitel 8 dieses Sicherheitsdatenblattes angegeben.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Umweltschutzmaßnahmen Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Methoden zur Reinigung Tragen Sie die Schutzausrüstung, wie in Kapitel 8 dieses Sicherheitsdatenblattes angegeben.
Undichtigkeit beseitigen, falls gefahrlos möglich. Neutralisieren Sie verschüttetes Material mit
gebrochenem Kalkstein, gelöschtem Kalk (Calciumhydroxid), Soda (Natriumcarbonat) oder
Natriumhydrogencarbonat. Verschüttungen sind mit nicht brennbarem Absorptionsmittel zu
binden. Ausgetretene Mengen auffangen. Behälter mit gesammeltem verschütteten Material
müssen korrekte Gefahrenkennzeichnung erhalten. Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit
den nationalen Vorschriften einer Entsorgung zuführen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Verweis auf andere Abschnitte Angaben zu persönlicher Schutzausrüstung siehe Kapitel 8. Siehe Kapitel 11 zu weiteren
Informationen über Gesundheitsgefahren. Siehe Kapitel 12 zu weiteren Informationen über
Umweltgefahren. Angaben zur Abfallentsorgung sind in Kapitel 13 beschrieben.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaßnahmen bei der
Verwendung

Herstellerempfehlungen lesen und befolgen. Geeignete Kleidung tragen zur Verhinderung
eines möglichen Hautkontaktes.

Allgemeine Arbeitshygiene-
Maßnahmen

Augenduschen und Sicherheitsduschen sind bereit zu stellen. Bei der Arbeit nicht essen,
trinken oder rauchen. Sofort jegliche nasse oder kontaminierte Kleidung entfernen. Sofort mit
Wasser und Seife waschen, wenn Haut kontaminiert wird. Kontaminierte Kleidung vor
erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Schutzmaßnahmen zu der
Lagerung

Im Originalgebinde, dicht verschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort
lagern. Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. Vor Sonnenbestrahlung schützen. Bei
Temperaturen zwischen  5°C und 35°C aufbewahren.

Lagerklasse(n) Lagerung als ätzende Stoffe.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Bestimmungsgemäße
Endverwendung(-en)

Die bestimmungsgemäßen Verwendungen dieses Produktes sind in Abschnitt 1.2
beschrieben.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Bemerkungen zu den
Inhaltsstoffen

Für Inhaltsstoff (-e) sind kein (-e) Arbeitsplatzgrenzwerte bekannt.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Schutzausrüstung

Geeignete technische
Steuerungseinrichtungen

Für angemessene Belüftung sorgen.
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Augen-/ Gesichtsschutz Tragen Sie eng anliegende, chemische Schutzbrille oder Gesichtsschutz.

Handschutz Chemikalienbeständige, undurchlässige Handschuhe, die einer anerkannten Norm
entsprechen, sollten getragen werden, wenn eine Risikobeurteilung einen möglichen
Hautkontakt angibt. Der am besten geeignete Handschuh sollte in Absprache mit dem
Handschuh-Lieferanten / Hersteller, der Informationen über die Durchdringungszeit des
Handschuhmaterials geben kann, gewählt werden. Entsprechend den von den
Schutzhandschuhherstellern vorgegeben Daten ist es erforderlich, währen ihrer Nutzung zu
prüfen, ob die Handschuhe ihre abweisenden Eigenschaften behalten und sie zu wechseln,
sobald Zerstörungen festgestellt werden.

Anderer Haut- und
Körperschutz

Tragen Sie entsprechende Kleidung, um Hautkontakt zu verhindern.

Hygienemaßnahmen Augenduschen und Sicherheitsduschen sind bereit zu stellen. Kontaminierte Haut sofort
waschen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Verwendung dieses
Produkts nicht essen, trinken oder rauchen.

Atemschutzmittel Bei unzureichender Belüftung muss geeigneter Atemschutz getragen werden.

Umweltschutzkontrollmaßnah
men

Behälter bei Nichtgebrauch dicht verschlossen halten.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Erscheinung Flüssigkeit.

Farbe Klar. Zu Bernsteinfarben.

Geruch Nicht bekannt.

Geruchsschwelle Nicht verfügbar.

pH pH (konzentrierte Lösung): 2.2-3.2

Schmelzpunkt Nicht relevant.

Siedebeginn und
Siedebereich

Nicht verfügbar.

Flammpunkt Nicht verfügbar.

Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht verfügbar.

Verdampfungszahl Nicht verfügbar.

Entzündbarkeit (fest,
gasförmig)

Nicht verfügbar.

obere/untere Entzündbarkeits-
oder Explosionsgrenzen;

Nicht verfügbar.

Dampfdruck Nicht verfügbar.

Dampfdichte Nicht verfügbar.

Relative Dichte 1.08

Löslichkeit/-en Löslich in Wasser.

Verteilungskoeffizient Nicht verfügbar.

Selbstentzündungstemperatur Nicht verfügbar.
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Nicht verfügbar.

Nicht verfügbar.

Nicht als explosiv angesehen.

Erfüllt nicht die Kriterien zur Einstufung als oxidierend.

Änderungsdatum: 20.01.2020

Zersetzungstemperatur 

Viskosität 

Explosionsverhalten 

Oxidationsverhalten 

9.2. Sonstige Angaben 

Andere Informationen Keine Information erforderlich.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Reaktivität Siehe andere Unterabschnitte dieses Abschnitts für weitere Details.

10.2. Chemische Stabilität

Stabilität Stabil unter den vorgeschriebenen Lagerbedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Möglichkeit gefährlicher
Reaktionen

Die folgenden Materialien können mit dem Produkt reagieren: Alkalien.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Unverträgliche Bedingungen Übermäßige Hitze über lange Zeitdauern sind zu vermeiden. Nicht gefrieren lassen.

10.5. Unverträgliche Materialien

Unverträgliche Materialien Alkalien. Einige Metalle. Starke Oxidationsmittel.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

Gefährliche
Zersetzungsprodukte

Zersetzt sich nicht, wenn es entsprechend den Empfehlungen eingesetzt und gelagert wird.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität - oral
Anmerkungen (oral LD₅₀) Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Geschätzte Akute orale
Toxizität (mg/kg)

26.155,87

Akute Toxizität - dermal
Anmerkungen (dermal LD₅₀) Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Akute Toxizität - inhalativ
Anmerkungen (Inhalation
LC₅₀)

Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Geschätzte Akute
Inhalationstoxizität
(Staub/Nebel mg/l)

30,11

Ätzwirkung/Reizwirkung auf die Haut
Tierdaten Ätzend gegenüber Haut.

Schwere Augenschädigung/Augenreizung
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Ätzend gegenüber Haut. Man geht von augenätzenden Eigenschaften aus.

Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Änderungsdatum: 20.01.2020

Starke Augenverätzung/-
reizung

Atemwegssensibilisierung 
Atemwegssensibilisierung

Hautsensibilisierung 
Hautsensibilisierung

Keimzellen-Mutagenität 
Genotoxizität - in vitro Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Kanzerogenität
Karzinogenität Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität
Reproduktionstoxizität -
Fertilität

Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität -
Entwicklung

Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition)
STOT - einmalige Exposition Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität (iederholte Exposition)
STOT -wiederholte Exposition Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr
Aspirationsgefahr Eine Aspirationsgefahr wird nicht erwartet, basierend auf der chemischen Struktur.

Glycolsäure

Akute Toxizität - oral

Anmerkungen (oral LD₅₀) LD₅₀ >2000 mg/kg, Oral, Ratte Reach-Dossier-Information. Basierend auf
verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Akute Toxizität - inhalativ

Akute Inhalationstoxizität
(LC₅₀ Staub/Nebel mg/l)

3,6

Spezies Ratte

Anmerkungen (Inhalation
LC₅₀)

Reach-Dossier-Information. Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

Geschätzte Akute
Inhalationstoxizität
(Staub/Nebel mg/l)

3,6

Ätzwirkung/Reizwirkung auf die Haut

Tierdaten Dosierung: 0.5g, 1 Stunde, Kaninchen Ätzend gegenüber Haut. Reach-Dossier-
Information.

Schwere Augenschädigung/Augenreizung

Starke Augenverätzung/-
reizung

Ätzend gegenüber Haut. Man geht von augenätzenden Eigenschaften aus.
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Hautsensibilisierung

Hautsensibilisierung Buehler-Test - Meerschweinchen: Nicht sensibilisierend. Reach-Dossier-
Information. Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien
nicht erfüllt.

Keimzellen-Mutagenität

Genotoxizität - in vitro Gen-Mutation: Negativ. Reach-Dossier-Information. Basierend auf verfügbaren
Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Genotoxizität - in vivo Mikronukleus-Assay: Negativ. Reach-Dossier-Information. Basierend auf
verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Kanzerogenität

Karzinogenität NOAEL 10 %, Dermal, Maus Reach-Dossier-Information. Basierend auf
verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität

Reproduktionstoxizität -
Fertilität

Ein-Generationen-Studie - NOAEL 600 mg/kg KG/Tag, Oral, Ratte P Reach-
Dossier-Information. Basierend auf verfügbaren Daten werden die
Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität -
Entwicklung

Embryotoxizität:, Fötustoxizität:, Maternale Toxizität: - NOAEL: 150 mg/kg KG/Tag,
Oral, Ratte Reach-Dossier-Information. Basierend auf verfügbaren Daten werden
die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität (iederholte Exposition)

STOT -wiederholte
Exposition

NOEL 150 mg/kg KG/Tag, Oral, Ratte Reach-Dossier-Information. Basierend auf
verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Ethoxylpropoxylterpen

Akute Toxizität - oral

Anmerkungen (oral LD₅₀) Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

Geschätzte Akute orale
Toxizität (mg/kg)

500,0

Schwere Augenschädigung/Augenreizung

Starke Augenverätzung/-
reizung

Verursacht schwere Augenschäden.

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Akute Toxizität - oral

Akute orale Toxizität (LD₅₀
mg/kg)

940,0

Spezies Ratte

Anmerkungen (oral LD₅₀) Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. Lieferanteninformationen.

Geschätzte Akute orale
Toxizität (mg/kg)

940,0

Schwere Augenschädigung/Augenreizung

Starke Augenverätzung/-
reizung

Verursacht schwere Augenschäden.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Toxizität Das Produkt kann den Säuregrad (pH-Wert) von Wasser beeinflussen, das gefährliche
Auswirkungen auf aquatische Organismen haben kann.

Glycolsäure

Toxizität Das Produkt kann den Säuregrad (pH-Wert) von Wasser beeinflussen, das
gefährliche Auswirkungen auf aquatische Organismen haben kann.

Akute Toxizität - Fisch LC₅₀, 96 Stunden: 164 mg/l, Pimephales promelas (Dickkopf-Elritze)

Akute Toxizität -
Wirbellose Wassertiere

EC₅₀, 48 Stunden: 141 mg/l, Daphnia magna

Akute Toxizität -
Wasserpflanzen

EC₅₀, 72 Stunden: 22.5 mg/l, Selenastrum capricornutum

Ethoxylpropoxylterpen

Toxizität Der Eintritt einer aquatischen Toxizität ist recht unwahrscheinlich. Basierend auf
verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Akute Toxizität -
Wirbellose Wassertiere

EC₅₀, 48 Stunden: >100 mg/l, Daphnia magna

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Toxizität Basierend auf verfügbaren Daten werden die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt.

Akute Toxizität -
Wirbellose Wassertiere

EC₅₀, 48 Stunden: 12 mg/l, Daphnia magna

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Persistenz und Abbaubarkeit Das/die netzmittel in diesem Produkt entspricht/entsprechen bezüglich der Biologischen
Abbaubarkeitskriterien den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über
Detergenzien.

Glycolsäure

Persistenz und
Abbaubarkeit

Das Produkt ist leicht abbaubar.

Stabilität (Hydrolyse) pH4 - Recovery 113%:  5 Tage@ 50°C
pH7 - Recovery 94%:  5 Tage@ 50°C
pH9 - Recovery 114%:  5 Tage@ 50°C

Biologischer Abbau Wasser - Zersetzung 78%:  11 Tage

Ethoxylpropoxylterpen

Persistenz und
Abbaubarkeit

Dieses Tensid entspricht den biologischen Abbaubarkeitskriterien entsprechend der
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Detergenzien

Biologischer Abbau Wasser - Zersetzung 64%:  28 Tage
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Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Persistenz und
Abbaubarkeit

Dieses Tensid entspricht den biologischen Abbaubarkeitskriterien entsprechend der
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Detergenzien

Biologischer Abbau Wasser - Zersetzung 93%:  28 Tage

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Bioakkumulationspotential Es liegen keine Daten zur Bioakkumulation vor.

Verteilungskoeffizient Nicht verfügbar.

Glycolsäure

Bioakkumulationspotential Es liegen keine Daten zur Bioakkumulation vor.

Verteilungskoeffizient log Pow: < 0.3

Ethoxylpropoxylterpen

Bioakkumulationspotential Es liegen keine Daten zur Bioakkumulation vor.

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Bioakkumulationspotential Es liegen keine Daten zur Bioakkumulation vor.

12.4. Mobilität im Boden

Mobilität Das Produkt ist wasserlöslich.

Glycolsäure

Mobilität Das Produkt ist wasserlöslich.

Adsorptions-
/Desorptionskoeffizient

Wasser - log Koc: < 1.4 @ 25°C

Henry-Konstante 0.000104 Pa m³/mol @ 25°C

Oberflächenspannung 57 mN/m @ 20°C 70% solution

Ethoxylpropoxylterpen

Mobilität Das Produkt ist wasserlöslich.

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Mobilität Mobil.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Ergebnisse von PBT und
vPvB Bewertungen

Dieses Produkt enthält keine Bestandteile, die als PBT oder vPvB eingestuft sind.

Glycolsäure

Ergebnisse von PBT und
vPvB Bewertungen

Dieser Stoff ist entsprechend der derzeit gültigen EU Einstufungskriterien nicht als
PBT oder vPvB einzustufen.
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Ethoxylpropoxylterpen

Ergebnisse von PBT und
vPvB Bewertungen

Dieser Stoff ist entsprechend der derzeit gültigen EU Einstufungskriterien nicht als
PBT oder vPvB einzustufen.

Alkohole, C10-12, ethoxyliert, propoxyliert

Ergebnisse von PBT und
vPvB Bewertungen

Dieser Stoff ist entsprechend der derzeit gültigen EU Einstufungskriterien nicht als
PBT oder vPvB einzustufen.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

Andere schädliche Wirkungen Nicht bekannt.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung

Allgemeine Information Die Verpackung muss leer sein (tropfenfrei, wenn sie umgedreht wird). Man sollte vorsichtig
mit leeren Behältern umgehen, die nicht sorgfältig gereinigt oder gespült wurden. Beim
Umgang mit Reststoffen müssen die für die Handhabung des Produktes erforderlichen
Sicherheitsmaßnahmen berücksichtigt werden.

Entsorgungsmethoden Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit den nationalen Vorschriften einer Entsorgung
zuführen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer

UN Nr. (ADR/RID) 3265

UN Nr. (IMDG) 3265

UN Nr. (ICAO) 3265

UN Nr. (ADN) 3265

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

Richtiger technischer Name
(ADR/RID)

CORROSIVE LIQUID, ACIDIC, ORGANIC, N.O.S. (GLYCOLLIC ACID)

Richtiger technischer Name
(IMDG)

CORROSIVE LIQUID, ACIDIC, ORGANIC, N.O.S. (GLYCOLLIC ACID)

Richtiger technischer Name
(ICAO)

CORROSIVE LIQUID, ACIDIC, ORGANIC, N.O.S. (GLYCOLLIC ACID)

Richtiger technischer Name
(ADN)

CORROSIVE LIQUID, ACIDIC, ORGANIC, N.O.S. (GLYCOLLIC ACID)

14.3. Transportgefahrenklassen

ADR/RID Klasse 8

ADR/RID Klassifizierungscode C3

ADR/RID Gefahrzettel 8

IMDG Klasse 8

ICAO class/division 8

ADN Klasse 8
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Transportzettel

14.4. Verpackungsgruppe

ADR/RID Verpackungsgruppe II

IMDG Verpackungsgruppe II

ICAO Verpackungsgruppe II

ADN Verpackungsgruppe II

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefährlicher Stoff/Meeresschadstoff
Nein.

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

EmS F-A, S-B

ADR Transport Kategorie 2

Gefahrendiamant 2X

Gefahrenerkennungszahl
(ADR/RID)

80

Tunnelbeschränkungscode (E)

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

Massenguttransport
entsprechend Annex II von
MARPOL 73/78 und  dem
IBC-Code

Nicht relevant.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das
Gemisch

EU-Gesetzgebung Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16.
Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und
Gemischen (in geänderter Fassung).
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18.
Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer
Stoffe (REACH) in der geänderten Fassung.

Wassergefährdungsklassifizier
ung

WGK 1

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Es ist keine Stoffsicherheitsbewertung durchgeführt worden.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungsdatum 20.01.2020

Änderung 1
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Ersetzt Datum 11.10.2016

Sicherheitsdatenblattnummer 1788

Volltext der Gefahrenhinweise H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
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